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Einiges aus meinen Notizblättern.
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(Fortsetzung.)

FhyUohrotica elt-i/ans Krnatz. In tien Bei-

trägen zur iCenntniss der kaukasisolien Käferfaiina

von Dr. 0. Schneider und Jlans Leder, [lag;. 337,

i.-^t eine Phyllobrotica olegans Kr. aiigefiUiif, weit he

Dl'. Schneider vom Juni bis zum August bei Bors-

hoiii gesammelt hatte. Dieser Kilf'ei' ist mir gänz-

lich unbekannt und ich weiss auch nicht, wo ihn

Dr. Kraatz beschrieben bat. Ich fand auih im

Kaukasus an zwei verschiedenen Orten eine Phyl-

lobrotica, welche mir unbekannt war und neu er-

schien. Da die Benennung — cleyans auch nicht

den geringsten Anhaltspunkt gibt, die Art zu er-

kennen, so steckte icdi meine Käfer mit der Eti-

cjuettc: Phyllobrotica trimaculata in meine Samm-

lung und gebe nachfolgende Beschreibung.

Phyllobrotica Irimucnlata Ball.

Long. 5—6 MiUem.

Nigra, proihorace elytrisque flavis, Ultimi tri-

maculatis.

Von der Grösse und Form der Pliyllobintica

acfusta Creutz. Kopf und Körper s(diwarz. Fühl-

hörner lang, fadenförmig, schwarz, das zweite und

dritte Glied an der Basis gelblich. Kopf stark

glänzend, zwischen den Augen queriiber einge-

drückt. Augen vorgequollen, schwätz. Brustschild

gelb, cjuerviereckig, an den Seiten ein wenig nach

hinten verschmälert, Seiten und llinterrand fein

gesäumt, alle Ecken stumpf abgerundet, Oberfläche

etwas flach gewölbt, glatt und stark glänzend.

Schildchen dreieckig, an der Spitze ein wenig

stumpf, in der Mitte seicht eingedrückt, kaum

sichtbar punktirt, glänzend, schwarz, an der Spitze

zuweilen bräunlii li, oder auch ganz bräuiilicli gelb.

Flügeldecken hell bräuuliih gelb, länglich, mit

ganz jiarallelen Seitfii, an der S|)itze einzeln ab-

gerundet, fast viermal so lang als das Biust>child,

Schultern voiht. Iieiiil
,
durch einen kurzen

,
seich-

ten Längseindiuck abgegrenzt; Oberfläche ziem-

lich gewölbt, überaus {A\\ punktirt, glänzend, zwi-

schen den ScIiuUeieindrücken an der Basis ein

grosser dreieckiger schwarzer Flecken , der sich

mit der Spitze bis auf ein Drittel der Länge der

Flügelilecken hinzieht; vor der S])itzo jeder Flü-

geldecke bi'iindet sich ein grosser, meist rundlich

viereckiger sclivvarzer Flecken. Brust und Bauch

schwarz, glänzend, letzterer überaus fein punktirt,

mit dünnem, kaum sichtbarem gelblichen Totnent

bedeckt und der Länge nach in der Mitte flach

eingedrückt. Beine massig lang, Vorderschenkel

schwarz, an tier Spitze gelb, Mittel- und Hinter-

sihenkel ganz schwarz; Vorderschienen gidblich,

die übrigen Schienen schwarz oder bräunlich

schwarz; alle Tarsen s(diwarz; alle Beine mit gelb-

lichem Toment dünn beileckt.

Diesen Käfer fing ich zuerst den 7./19. Juni

in fünf Exemplaren bei der Poststation Delishan

auf dem Wege von Tiflis nach Eriwan in Arme-

nien. Später ting ich norh 10 Exemjilare auf

meinem Gütchen bei Novorossiisk. Ich bin aber

noch nitdit vollkommen überzeugt, dass dieser

Käfer wirklit h neu sei. Vielleicht ist er auch

schon unter einetii andern Namen beschrieben in

einer der unzähligen entoinologischen Zeitschriften.

In dem Dcjean'schcn Catalogc (3é éd., pag.

405) ist eine Phyllobrotica trinotata Dej. aus Süd-

russland angeführt. Diese Art ist, so viel mir

bekannt, niemals von Dejetm beschrieben und in

keinem Cataloge aufgenommen.

(Korl.setzuiiiç fulgt.)
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